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Kursreihe – Anti-Aging mit Injektionen	  
Unterspritzungstechniken: Grundlagen, Live-Demonstra-
tionen, Behandlung von Probanden	  
Dr. Andreas Britz/Hamburg	  
 

 
 
Freitag, 10. Februar 2017: 	 10.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen)	
Samstag, 11. Februar 2017: 	 10.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen)	
 
Zusammenfassung	  
An beiden Kurstagen werden theoretische wie auch praktische Grund-
lagen der modernen Faltenbehandlung im Gesicht vermittelt. Anamnese, 
Diagnostik und Techniken werden theoretisch vermittelt und im An-
schluss in praktischen Übungen umgesetzt. Hierfür werden die Teil
nehmer in Gruppenübungen das jeweilige Gegenüber untersuchen und 
die Möglichkeiten einer Unterspritzung einschätzen lernen. Injektions- 
übungen an Hähnchenschenkeln gehören ebenso dazu wie die Live-
Demonstration der komplexen Unterspritzung von Probanden durch den 
Kursleiter. Die Teilnehmer haben nach Voranmeldung und in Rück
sprache mit der Kursleitung die Möglichkeit, eigene Probanden zu 
diesem Kurs mitzubringen. Der Kurs endet mit einer Lernerfolgskontrolle 
und der Übergabe des Zertifikats.	  
 
Kursinhalte	  
1. Tag: Hyaluronsäure (Unterstützt durch: Pharm Allergan, TEOXANE)	

|	 Theoretische Grundlagen, praktische Übungen, Live-Behandlung der  
	 Probanden	  
|	 Injektionstechniken am Hähnchenschenkel mit „unsteriler“ Hyaluron- 
	 säure 	  
 
2. Tag:  Botulinumtoxin A (Unterstützt durch: Pharm Allergan)	  
|	 Theoretische Grundlagen, praktische Übungen, Live-Behandlung der  
	 Probanden	  
|	 Lernerfolgskontrolle (multiple choice) und Übergabe der Zertifikate	
 
Kursgebühr (beide Tage)	  
IGÄM-Mitglied (inkl. DVD)		             690,– € zzgl. MwSt. 
Nichtmitglied (inkl. DVD)			             790,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale			              118,– € zzgl. MwSt.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

Hinweis: Die Ausübung von Faltenbehandlungen setzt die medizinische Qualifikation 
entsprechend dem Heilkundegesetz voraus. Aufgrund unterschiedlicher rechtlicher Auf-
fassungen kann es zu verschiedenen Statements z. B. im Hinblick auf die Behandlung 
mit Fillern im Lippenbereich durch Zahnärzte kommen. Klären Sie bitte eigenverant-
wortlich das Therapiespektrum mit den zuständigen Stellen ab bzw. informieren Sie sich 
über weiterführende Ausbildungen, z. B. zum Heilpraktiker.	


